
Besprechungen

tische Würdigung Aaus gewerkschaftlicher Sicht Wenig lück hat die f.ın mit den Zahlen.
VOo 1LbZ. Mühlbradt 1St se1it 1953 1n der Mınen monatlıch bezeichnet

s1ıe als „seit Perikles . .. kaum noch ausrel-Presseabteilung der BD  S tätıg; Lutz WAar bis
1967 Miıtglied des Hauptvorstands der chend, die Hilfte des Lebensunterhalts

verdienen“ (63); gleichzeitig habe das all-ruck un Papıer un hauptamtlıcher Re-
dakteur der Zeıtung dieser Gewerkschaft; gemeıine Lohnniveau 7zwischen un: Obo-
seither 1St politischer Redakteur der Nurn- len bis täglich geschwankt
berger Nachrichten. (64); das waren be1 3() Arbeıitstagen im Mo-

Nell-Breuning SJ NnAat 11120 bis 13.60: demnach hätte der
agelohn 1Ur eın Dreißigstel des Lebensbe-
darfs gedeckt. 12,5% 0 VO 414 390 soll

PFEFFER, Marına Elisabeth: Einrichtungen ergeben das sınd ber fast
der sozıalen Sıcherung ın der griechischen UN) 2,5%/0! Denar soll 8,82 gleich-

kommen, 750 Denare 615,—; letzteresrömischen Antıke. Berlin: Duncker Hum-
blot 1969 308 Lw 56,60 träfe für Denar _38 5 w1e c5

dem gebräuchlichen Wertansatz entsprichtMiıt bewundernswürdiger Hingabe hat dıe
Assıstentin dem von den Professoren Wil- (vielleicht eın Druckfehler). Für die rom1-

schen Verhältnisse wird der Tagelohn MmMI1tfrid Schreiber und Philıpp Herder-Dorneıich
geleiteten Forschungsinstitut für Einkom- Sesterzen angeSeLZL; die Ab-

weichung VO  ; eiınem halben Denar 1 Pten-menspolıtik un Soziale Siıcherung der
Universität öln die griechische und römische nıg nach ben dürfte sıch ohl durch Auf-
Antike aut Einrichtungen der soz1alen Siıche- rundung erklären. Daß der Lebensstandard
rung durchforscht, ıhnen die Anwend- der Bevölkerung VO bis A christli-
barkeıt un: Fruchtbarkeit Herder-Dorneich- chen Jahrhundert 809/9 abgesunken se1
scher Theoreme testen. In dem sehr beeng- eine Höhe der Lebenshaltung
ten Rahmen des Möglichen 1St iıhr das auch 1mM Jahrhundert VOTAaUs, die ganz und 24200

unglaubwürdig 1St. Mehrtach versichert diegelungen; leider ber steht das Ergebnis iıhrer
Ermittlungen 1n keinem ANSCMESSCHNCH Ver- Vf.in, Talent 4 715,— se1 gleich

dem Preis eınes Rındes (35 Q Ahältnis der aufgewandten Mühe; das 1St
icht ıhre Schuld, sondern lıegt ausschliefßlich das waren 300 bıs 600 Monatslöhne der

25 bis Jahreslöhne; oilt ann noch dieder ücke des Objekts; die griechische un
römische Antıke hat 1U  $ einmal keine 91306a klassische Faustregel 1 Schwert Kühe“,
nenswerten Leistungen aut diesem Gebiet aut- ann mu{(ß der Mann, 1Ur sich mMi1t einem

Schwert versehen, 175 bıs 350 Jahrezuwelsen; die wirklich großzügigen Ma{ifßnah-
111611 der spaten römischen Republik und der beiten! Da{iß eın „Überbrückungsdarlehen“

nıcht zurückgezahlt werden brauche (59)%Kaiserzeıt haben ga’rizi andere Ziele als
7zı1ale Sicherheit gewähren; WE e1in 'e1l 1St eine contradıictio 1n term1n1s. Ebenso

ylücklich 1St die Terminologıe der Vf.ın, dieder Leistungsempfänger durch S1e VOTLT Not
un Elend bewahrt wurde, WAar das eın 11 (47 Wwel Arten VO  - Eranos-

gesellschaften unterscheidet, dagegen 1n 111Nebenerfolg, VOT allem ber eın Mittel
dem gleichen Zweck, dem heute so7z71a1 VeI=- (160 ff.) VO  ; Eranosvereinen spricht, unN-

ter AıNs:  einen: einNe welche?) der beidenbräiämte „Wahlgeschenke“ AausgeStreut werden.
SO Sagt die f.ın enn auch selbst BAanzZ Arten von Gesellschaften verstanden 1St.

Nur Zanz leicht übertrieben 1St die leider NUrrichtig: „Es z1ibt vereinzelte escheidene
Ansätze“; nıchtsdestowenıger ware VE allzu treffende Klage der Viin, 1n unserer

fehlt, AaUus diesen vereinzelten Ma{fßnahmen Sozialversicherung habe „das Anspruchsden-
aut eın geschlossenes 5System VO Einrich- ken gegenüber der Institution jedes Solidari-
tungen der soz1ialen Sicherung 1n der Antike tätsbewußtsein verdrängt“ Belustigend

schliefßen“ (83) dagegen 1st ıhre mehrtach Zu Ausdruck 5C-
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brachte Meıinung, der Wert ( arztlicher Le1i- arztliche Leistungen Kostengüter sind, wırd

vielen Menschen erst bewulßßst, WEn S1e selbstSsStuNgeN werde erSit erkennbar, wenn 38065  3 s1e
bezahlen mufßß:;: richtiger würde S1Ce( daß diesen Kosten herangezogen werden.
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Naturwissenschaft

HEISENBERG, Werner: Der 'eıl und das drückender Aktualität. Dıie Darstellung des
dem nationalsozialistischen(Janze. Gespräche 1mM Umkreis der Atomphy- Gesprächs mit

siık München: Pıper 1969 374 Lw. 24 — Studenten VO  e} 1933 s 1ST traglos
Das Buch 1St 1n yew1ssem 1nnn Selbstbio- stilisiert aufgrund des Erlebnisses VO'  3 Diskus-

graphie un: eın Stück Geschichte der Quan- s1ionen M1t soz1alistischen Studenten VO  } 1968

tenphysık, un: 6r 1St außerst aufschlußreich, un hat doch gerade dadurch für den, der
1n dieser warmherzig-menschlichen Schilde- 1933 miterlebt hat, 1Ur geschichtlicher
rung die Atmosphäre des Lebens un: Den- Echtheit un!: Lebendigkeit weil
kens kennenzulernen, AUuS$s der die ekannten eben der Unterschied 7zwischen dem Studen-

ten VO  - 1933 und dem VOo 1968 1n den jerArbeıten Heisenbergs erwuchsen. Dabe1 CI -

WeIlst sıch (wenn auch 1n der Rückschau gewif5 angeschnıttenen Fragen erschreckend C
stärker nachgezogen un: unterstrichen), da{fß ring 1St. Und da 1St der Fall des Jungen kom-
hinter dem Denken Heisenbergs VO:  } Anfang munistischen Idealisten Hans Euler, dem der

eın philosophisches Anliegen stand, eın Angriff Rufßlands auf Finnland alle Ideale
ganz un 5ar nıcht positivistisches Fragen zerbrach un: der sıch daraufhin den Fern-

autklärern meldete, Well keinen Men-nach den großen Strukturen der Wirklich-
keit, un dafß darum keine „Grenzüber- schen toten brauche (249 278 f) 24()

Als Fernautklärer WAar ftektiv für dieschreitungen“ N, WEn Heisenberg un:
seın Lehrer un Freund Bohr nıcht NUr nationalsozialistische Kriegsmaschinerie wiıch-
über physikalische Fachprobleme sprachen tiger als eın einfacher Landser; hätte er sich
und schrieben. Diese physikalischen und phı- von Heisenberg für den „Uranvereın“ rekla-

mieren lassen, hätte mitgeholfen, Reservenlosophischen Partien werden sıch allerdings
1Ur dem ganz erschliefßen, der M1t den Al für den Wiederaufbau Aaus der Kriegswirt-

chaft herauszuziehen. ber nachdem diıe großeschnittenen Fragen schon ISt.
Dafür siınd die Abschnitte ber das Eın- Umwälzung nıcht mehr sinnvoll erschien, wr

Euler dem Wiederautbau 1n kleinendringen des Nationalsozialismus 1n den Uni-
versitätsbereich und er die politische Ver- Schritten nıchts mehr gelegen.

Büchel SJantwortun des Wissenschaftlers VO  - fast be-
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